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 ∏ Sitz und Rückenlehne: Formsperrholz 

furniert in Eiche natur oder Eiche dunkel 

gebeizt, Naturholz-Schutzlack.

 ∏ Gestell: nicht stapelbares Holzuntergestell 

aus Massivholz, Ausführung entsprechend 

Rücken und Sitz in Eiche natur oder Eiche 

dunkel gebeizt, Naturholz-Schutzlack.

 ∏ Holzherkunft: Massive Eiche (Quercus 

robur) aus Kroatien, Furnierholz aus Deutsch-

land und USA.

Chaise Tout Bois 
Jean Prouvé, 1941

www.vitra.com/chaisetoutbois

Chaise Tout Bois ist der einzige komplett 
aus Holz gearbeitete Stuhl des französi-
schen Konstrukteurs und Designers Jean 
Prouvé. Formal entspricht er zu grossen 
Teilen dem bekannten Stuhl Standard, 
dessen Metalluntergestell aber wegen 
des Metallmangels im zweiten Weltkrieg 
durch eines aus Holz ersetzt wurde. Die 
Form von Chaise Tout Bois artikuliert 
Prouvés Absicht, dem Stuhl am Übergang 
von Sitz zu Rücken, wo aufgrund der 
menschlichen Anatomie der Druck am 
grössten ist, besondere Festigkeit zu 
geben. Das Profil des hinteren Gestells – 
Hinterbeine und Rückenlehnenträger – 
verweist auf diesen Belastungsverlauf, ein 
typisches Merkmal von Möbel- und 
Architekturentwürfen Prouvés.

Während des Krieges entstanden 
mehrere Prototypen des Stuhls, um die 
Festigkeit, die Verbindungen, die Position 
der Beine und die Befestigung von Rücken 
und Sitz zu testen. Die verwendete 
Holzart war abhängig von der jeweiligen 
Verfügbarkeit. Nach dem Krieg war 
Eichenholz, das in Frankreich wegen 
seiner Härte und Stabilität für den Bau 
von Domdächern und Booten verwendet 
wurde, wieder ausreichend vorhanden. 
Und weil die Eigenschaften auch für 
einen Vollholzstuhl ideal sind, wurde 
Chaise Tout Bois schliesslich in Eiche und 
Sperrholz gefertigt – auf Wunsch der 
Kunden von Jean Prouvé auch in dunkel 
gebeizten Versionen.

1947 erhielt Prouvé beim Wettbewerb 
«Meubles de France» eine Auszeichnung 
für Chaise Tout Bois. Die Idee des 
Wettbewerbs war es, ansprechende, 
serienmässig hergestellte Möbel von guter 
Qualität für die Bedürfnisse der Nach-
kriegsgesellschaft und dabei insbesonde-
re von Flüchtlingen und jungen Ehepaa-
ren zu finden. Später wurde Chaise Tout 
Bois von einer zerlegbaren Metall-Holz-
Version abgelöst, die schliesslich wieder-
um durch das Modell Nr. 305, ebenfalls 
eine Kombination eines Metallgestells mit 
Sitz und Rückenlehne aus Holz ersetzt 
– heute bekannt unter dem Namen 
Standard.

Chaise Tout Bois von Vitra entspricht einer 
von Jean Prouvés Entwurfsvarianten von 
1941, die vollkommen ohne Schrauben 
auskommt. Höhe und Sitzgeometrie 
entsprechen derjenigen des Stuhls 
Standard und damit heutigen Anforderun-
gen. Der warme Ausdruck des Holzes 
bildet einen wohnlichen Kontrast zur für 
Prouvé typisch sachlichen, an den 
funktionalen Anforderungen orientierten 
Form des Stuhls. Chaise Tout Bois ist in 
den Hölzern Eiche hell und Eiche dunkel 
erhältlich.

Materialien



v

www.vitra.com/chaisetoutbois

425 16¾” 390 15½” 

460 18¼” 

46
0 

18
¼

”

490 19½”

34
0 

13½
”

80
5 

31
¾

”

80
5 

31
¾

”

Chaise Tout Bois

09189101 info@vitra.com | DE 2020

Holzuntergestell

10
Eiche natur, 
Naturholz 
Schutzlack

04
Eiche dunkel, 
Naturholz 
Schutzlack

Sitz und Rücken

04
Eiche dunkel, 
Naturholz 
Schutzlack

10
Eiche natur, 
Naturholz 
Schutzlack

MASSANGABEN (Masse wurden ermittelt nach EN 1335-1)

Art. Nr. 

Vitra gibt es überall auf der Welt. Ihren lokalen Vitra-Partner finden Sie auf www.vitra.com. 
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